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Ob Sonnengruß, Lotussitz oder die Kobra – viele Men-
schen begeistern sich für die verschiedenen Übun-

gen im Yoga. Halten sie doch nicht nur den Körper fit, 
sondern auch den Geist. Und wer freut sich nicht, wenn 
die private Krankenversicherung (PKV) das Geld für den 
Kurs übernimmt. Doch nicht jeder Versicherer sponsert 
die sportliche Betätigung. Andere bieten ihren Kunden 
jedoch einen speziellen Service, der teils über den in den 
Versicherungsbedingungen festgeschriebenen Leistungs-
katalog hinausgeht. Zu den Angeboten gehören neben 
Yoga-Kursen zum Beispiel auch eine Krankenhausaus-
kunft, ein Medikamentencheck oder Schutzimpfungen, 
soll der Kunde doch beim Heilungsprozess oder der  
allgemeinen Gesundheitsförderung so gut wie möglich 
unterstützt werden. 

Die Angebote. Die Leistungen können dabei im Voraus 
ansetzen oder erst im Krankheitsfall gelten. Zu Erste-
rem zählen etwa die Finanzierung besonderer Maßnah-
men oder Bonusprogramme. Diese animieren die Ver-
sicherten zu bestimmten Vorsorgeuntersuchungen oder  
einer gesunden Lebensweise. Im Krankheitsfall hin- 
gegen hilft der Versicherer beispielsweise mit Informa-
tionen rund um die Uhr oder vermittelt spezialisierte  
Ärzte. Das kann im Notfall sehr hilfreich sein. 

Aber wie soll der Kunde wissen, wel-
cher PKV-Anbieter welche Services 
genau im Programm hat? Ist es doch 
schon schwer genug, sich zwischen 
den verschiedenen Tarifen und Tarif-
bausteinen die passenden auszusu-

chen. Vom günstigen Grundschutz für das Nötigste bis zum  
Vollkasko-Schutz können Privatpatienten ihr persönli-
ches Absicherungspaket ganz individuell zusammen-
stellen. Und dann noch auf spezielle Angebote achten?  
Damit sich die Kunden ein Bild von den Gesundheits-
services der Versicherer machen können, hat FOCUS- 
MONEY zusammen mit dem Deutschen Finanz-Service 
Institut (DFSI) in Köln eine Umfrage gestartet. Zu acht 
Themenbereichen wie Hilfs- und Heilmittel oder der  
Vorsorge gaben viele Gesellschaften Auskunft. „Im Ver-
gleich zur gesetzlichen Krankenversicherung fällt auf, 
dass Bereiche wie die Gesundheitsförderung und Bonus-
programme noch längst nicht so ausgeprägt sind“, sagt 
Sebastian Ewy, Analyst beim DFSI. 

Die Sieger. Für jeden der Themenbereiche wurden da-
bei maximal 100 DFSI-Punkte vergeben und daraus für 
die Gesamtwertung ein Durchschnitt gebildet. Gesamt-
sieger über alle Bereiche der Gesundheitsservices hinweg 
ist die Axa, gefolgt von der Allianz und der Deutschen 
Krankenversicherung (s. Tabelle unten). Die Auswertun-
gen auf den folgenden Seiten zeigen die Ergebnisse und  
Sieger der einzelnen Bereiche. Dabei wird jeweils der 
bestbewertete Tarif je Gesellschaft gezeigt. Außerdem 
sind die wichtigsten Fragen aus dem Fragenkatalog  
herausgefiltert und die Endpunktzahl angegeben. So  
können die Kunden auch auf speziell für sie wichtige 
Angebote wie etwa Yoga-Kurse achten und den richti-
gen Versicherer mit dem passenden Programm wählen.

JULIA HASSMANN

Gesund werden, gesund bleiben – einige Versicherer bieten ihren Kunden dafür 

spezielle Serviceleistungen. Die besten Programme für Privatpatienten
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	 Gesellschaft	 Tarif	 allge-	 Hilfs-	 DMP*	 CMP**	 Vorsorge/	 Gesund-	 Bonus-	 Ausland	 gesamt 
			   meiner	 und Heil-			   Prävention	 heitsför-	 pro-		   
			   Service	 mittel				    derung	 gramme

Die Gesamtsieger

	 1	 Axa/DBV	 Vital 300, Vital Z   	 81,82	 86,90	 100,00	 100,00	 66,67	 62,50	 58,33	 84,62	 80,10
	 2	 Allianz	 AktiMed Best mit ACSE	 66,67	 85,71	 93,75	 96,43	 85,19	 25,00	 41,67	 92,31	 73,34
	 3	 DKV	 BestMed BM4 mit BestCare und BestMed BM5	 93,94	 83,33	 81,25	 71,43	 92,59	 8,33	 62,50	 92,31	 73,21
	 4	 HanseMerkur	 Start Fit (Tarife KVE1–KVE3, VKEH, PS2)	 81,82	 89,29	 93,75	 35,71	 88,89	 25,00	 62,50	 76,92	 69,24
	 5	 Barmenia	 easyflex comfort+	 90,91	 94,05	 93,75	 85,71	 74,07	 8,33	 16,67	 84,62	 68,51
	 6	 Gothaer	 Modulschutz Krankenvollversicherung	 60,61	 85,71	 87,50	 75,00	 81,48	 25,00	 29,17	 61,54	 63,25
	 7	 Hallesche	 auf Gegenseitigkeit NK MediVita/	 60,61	 88,10	 87,50	 78,57	 81,48	 16,67	 16,67	 61,54	 61,39 

			   MediVita Z 90/MediNatura P/MediClinic
	 8	 Central	 central.vario 111, SB-Stufen S1, S2 und S3	 75,76	 85,71	 75,00	 53,57	 81,48	 16,67	 16,67	 84,62	 61,18
	 9	 HUK-Coburg	 Komfort-Tarif	 72,73	 89,29	 68,75	 35,71	 88,89	 8,33	 33,33	 92,31	 61,17
	10	 Debeka	 Tarif PN/PNE	 63,64	 95,24	 56,25	 67,86	 70,37	 25,00	 16,67	 76,92	 58,99
	11	 R+V	 Tarifreihe AGIL premium (Tarife TN0, TN1, TN2 und TN3)	 63,64	 86,90	 75,00	 39,29	 92,59	 0,00	 16,67	 76,92	 56,38
	12	 Inter	 INTER QualiMed(R) Premium	 54,55	 85,71	 0,00	 92,86	 74,07	 0,00	 37,50	 61,54	 50,78
	13	 Süddeutsche	 S101, A100, AZ75, NH	 72,73	 86,90	 62,50	 39,29	 59,26	 0,00	 8,33	 76,92	 50,74
	14	 Württemb.	 KN	 48,48	 78,57	 0,00	 71,43	 74,07	 16,67	 45,83	 53,85	 48,61
	15	 Universa	 Economy (VE 1300G/VE 1300H, VE 2000G/VE 2000H)	 42,42	 76,19	 75,00	 0,00	 88,89	 8,33	 0,00	 84,62	 46,93
	16	 Mannheimer	 PURISMA MAX	 51,52	 75,00	 12,50	 82,14	 59,26	 0,00	 16,67	 69,23	 45,79
	17	 Münch. Verein	 Tarif Excellent	 48,48	 60,71	 12,50	 42,86	 62,96	 25,00	 4,17	 53,85	 38,82
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	 1	 DKV	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 31	 93,94
	 2	 Barmenia	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 30	 90,91
	 3	 Axa/DBV	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 27	 81,82
	 3	 HanseMerkur	 nein	 ein	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 27	 81,82
	 4	 Central	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 25	 75,76
	 5	 HUK-Coburg	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 24	 72,73
	 5	 Süddeutsche	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 24	 72,73
	 6	 Allianz	 nein	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 22	 66,67
	 7	 Debeka	 nein	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 nein	 ja	 21	 63,64
	 7	 R+V	 nein	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 21	 63,64
	 8	 Gothaer	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 keine Ang.	 nein	 20	 60,61
	 8	 Hallesche	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 nein	 20	 60,61
	 9	 Inter	 nein	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 nein	 nein	 18	 54,55
	10	 Mannheimer	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 nein	 17	 51,52
	11	 Münch. Verein	 nein	 nein	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 16	 48,48
	11	 Württembergische	 nein	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 nein	 16	 48,48
	12	 Universa	 nein	 nein	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 ja	 nein	 nein	 nein	 14	 42,42

	 Gesellschaft	 Service-	 medi-	 Arzt-	 Vermitt-	Kranken-	 Vermitt-	 Vorprü-	 Beratung	 passiver	 Information	 Handy-	 erreichte	 DFSI-
		  Hotline	 zinische	 aus-	 lung	 haus-	 lung von	 fung	 zu	 Rechtsbei-	 über ambu-	 App	 Punkte	 Punkte
		  24h/7T	 Informati-	 kunft	 von	 auskunft	 Kranken-	 Arztrech-	 Abrech-	 stand bei	 lante Opera-		  (max. 33
			   onshotline		  Fach-		  häusern	 nung online	 nungsmo-	 Abrechnungs-	 tionsmöglich-		  Punkte) 
			   24h/7T		  ärzten				    dalitäten	 fehlern	 keiten

Individuelle Beratung

Spezialangebot 
Bieten Sie Ihren Versicherten eine Arzt

auskunft an? Vermitteln Sie Krankenhäu-
ser? Prüfen Sie die Arztrechnung? Beraten 
Sie Ihre Kunden zu Abrechnungsmodalitä-

ten? Und wie sieht es mit einer Handy-App 
aus? Der Fragenkatalog im Bereich Allge-
meiner Service an die Gesellschaften ist viel-
fältig. Schließlich möchten sich die Kunden 
bei ihrem Versicherer gut aufgehoben füh-
len. Man kennt sich oft im Krankheitsfall 
nicht genau mit Fachärzten oder Kranken-
häusern aus und ist deshalb dankbar, wenn 
der Versicherer Hilfe anbietet. Doch bei der 
Kommunikation mit ihren Kunden sowie 
dem individuellen Hilfs- und Beratungs-
angebot der Gesellschaften gibt es Unter-
schiede. Daher sollte jeder Privatpatient ne-
ben der passenden Tarifwahl auch darauf  
achten, welcher allgemeine Service ihm bei 
Gesundheitsfragen von Bedeutung ist. 

Die Bewertung: In der Rubrik können die 
Versicherer maximal 33 Punkte erzielen.  
Für ein „Ja“ gibt es einen Punkt, für ein 

„Nein“ null Punkte. Heißt: Beantwortet der 
Versicherer die Frage, ob er seinen Kun-
den eine Vermittlung von Fachärzten an-
bietet mit „Ja“, erhält er einen Punkt. Hilft 
er seinen Kunden über eine Service-Hotline, 
gibt es einen weiteren Punkt. Steht die Ge-
sellschaft zusätzlich online mit Rat zur Sei-
te, wird ein weiterer Punkt gutgeschrieben. 

Vielen PKV-Kunden ist außerdem wich-
tig, dass ihre Versicherung die Arztrech-
nung prüft – und zwar, bevor das Geld an 
den Arzt überwiesen wird. Denn im priva-

ten System erhält nicht die Kasse die Rech-
nung, sondern der Patient, und der muss 
sie auch begleichen. Erst anschließend wird 
die Rechnung beim Versicherer eingereicht, 
und dann fließt das Geld wieder zurück. Da-
mit es hier kein böses Erwachen gibt und 
der Kunde nicht unerwartet auf seinen Kos-
ten sitzenbleibt, ist es hilfreich, wenn die  
Versicherung vorher die Rechnung über-
prüft. Es kann nämlich passieren, dass der 
Arzt falsch abgerechnet hat oder bestimmte 
Leistungen gar nicht versichert sind. 

Ist die Prüfung der Arztrechnung offline 
möglich, gibt es einen Punkt. Einen weiteren, 
wenn der Check auch online auszuführen 
ist. Für die Beratung zu Abrechnungsmoda-
litäten, die Möglichkeit das Erstattungsfor-
mular online auszufüllen und für passiven 
Rechtsbeistand bei einer gerichtlichen Aus-
einandersetzung auf Grund von Abrech-
nungsfehlern wird je ein Punkt gutgeschrie-
ben. Bei der Abfrage der Handy-Apps sind 
verschiedene Kategorien wie die Zahn- oder 
Facharztsuche mit jeweils einem Punkt be-
wertet. Die erreichten Gesamtpunkte wer-
den dann in die DFSI-Skala umgerechnet.

Auf Platz eins bei den Allgemeinen Ser-
vices landet schließlich die Deutsche Kran-
kenversicherung. Der zweite Rang geht an 
die Barmenia, und den dritten Treppenplatz 
teilt sich die Axa mit der HanseMerkur. 

ALLGEMEINER SERVICE

Blick auf die 
Uhr: Top-Ver- 
sicherer sind  
immer für ihre 
Kunden da
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	 1	 Debeka	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 19	 14	 95,24
	 2	 Barmenia	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 20	 13	 94,05
	 3	 HanseMerkur	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 18	 13	 89,29
	 3	 HUK-Coburg	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 18	 13	 89,29
	 4	 Hallesche	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 19	 12	 88,10
	 5	 Axa/DBV	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 17	 13	 86,90
	 5	 R+V	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 17	 13	 86,90
	 5	 Süddeutsche	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 17	 13	 86,90
	 6	 Allianz	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 18	 12	 85,71
	 6	 Central	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 18	 12	 85,71
	 6	 Gothaer	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 18	 12	 85,71
	 6	 Inter	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 18	 12	 85,71
	 7	 DKV	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 17	 12	 83,33
	 8	 Württembergische	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 15	 12	 78,57
	 9	 Universa	 ja	 ja	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 ja	 ja	 11	 14	 76,19
	10	 Mannheimer	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 12	 13	 75,00
	11	 Münch. Verein	 ja	 nein	 keine Ang.	 nein	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 6	 13	 60,71

	 Gesellschaft	 Apotheken-	 Medika-	 flächen-	 Lieferung	 Wartung	 Beratung	 Physikalisch-	 keine Einschrän-	 keine Ein-	 erreichte	 erreichte	 DFSI-Punkte
		  auskunft	 menten-	 deckendes	 der Hilfs-	 und kosten-	 durch ge-	 medizinische	 kungen bezüglich	 schränkungen	 Punkte	 Punkte	 (Hilfs- und
			   Check	 Netz von	 mittel frei	 freie Abholung	 schultes	 Behandlung ist	 der Anzahl der	 beim Preis	 Hilfsmittel	 Heilmittel	 Heilmittel zu
				    Service-	 Haus	 der Hilfsmittel	 Personal	 versichert	 Behandlungen		  (max. 21	 (max. 14	 jeweils 50 % 
				    partnern							       Punkte)	 Punkte)	 gewichtet)

Umfangreicher Service

Gut versorgt
Beim Abendessen ist es so weit, die Herz

tabletten-Packung ist leer. Woher jetzt so 
schnell eine neue bekommen? Glücklich, wer 
einen Versicherer mit einer Apothekenaus-
kunft hat. Dann weiß man nämlich gleich, 
welche Apotheke einen mit den notwendi-
gen Medikamenten versorgt. 

Für viele Patienten wichtig sind die Hilfs- 
und Heilmittel. Dabei geht es einerseits um 
die versicherten Leistungen und andererseits 
um den darüber hinausgehenden Service rund 
um die Versorgung. Dazu gehören neben 
der Apothekenauskunft auch die Vermitt-
lung von ärztlichen Notdiensten, die Beschaf-
fung von Arznei- und Hilfsmitteln oder die 
Wahl nicht ärztlicher Behandler wie beispiels-
weise Physiotherapeuten oder Logopäden. 

Die Bewertung: Hier wird in zwei Teilberei-
che untergliedert: die Hilfs- und die Heilmit-
tel. In die Bewertung der Gesamtkategorie 
gehen beide zu gleichen Teilen ein. 

In der Rubrik der Hilfsmittel gibt es für 
die Vermittlung von ärztlichen Notdiensten 
einen Punkt. Jeweils einen weiteren, wenn 
der Versicherer per Service-Hotline oder 
per Internet hilft. Kümmert sich die Gesell-
schaft um die Beschaffung von Arznei- und 
Hilfsmitteln per Hotline und online inklusi-
ve Direktversand und -abrechnung, werden 
vier Punkte auf dem Konto gutgeschrieben. 
Auch der Medikamenten-Check und ein Erin-

nerungsservice gehen in die Bewertung ein. 
Manche Versicherer haben mit Arzneimittel-
herstellern auf Einzelvertragsebene Koope-
rationen geschlossen, nutzen die erzielten 
Rabatte zur Kostensenkung in den Tarifen 
und erhalten dafür einen Punkt. 

Doch was zählt eigentlich zu den Hilfsmit-
teln? Zum Beispiel Geräte zur künstlichen 
Ernährung, Prothesen, Stützapparate oder 
Sprechgeräte. Organisieren und koordinie-
ren die Versicherer die Lieferung der Hilfs-
mittel frei Haus, sichern sie sich einen Punkt. 
Einen weiteren, wenn der Service die War-
tung und kostenfreie Abholung der Hilfsmit-
tel beinhaltet. Zusätzliche Punkte gibt es für 
eine Beratung durch geschultes Personal und 
die systematische Förderung des Einsatzes 
von Generika, um Leistungsausgaben zu sen-
ken. Insgesamt sind 21 Punkte zu sammeln.

Der zweite Teilbereich bringt 14 Punk-
te. „Obwohl die Heilmittel nicht automa-

tisch Bestandteil des Versicherungsschutzes 
sind, können in diesem Bereich alle Anbieter 
mit einem breitgefächerten Serviceangebot 
glänzen“, sagt Sebastian Ewy, Analyst beim 
DFSI. Je einen Punkt gibt es hier für physika-
lisch-medizinische, logopädische und ergo-
therapeutische Behandlung, für Schwanger-
schaftsgymnastik und für Hausbesuche des 
Behandlers. Zusätzlich einen Punkt, wenn 
keine Einschränkungen bezüglich der An-
zahl der Behandlungen oder des Preises be-
stehen. Schließlich wird noch die ergänzende 
Wahl nicht ärztlicher Behandler wie Logo-
päden, Ergotherapeuten, Physiotherapeu-
ten, Krankengymnasten, Masseure und Ba-
demeister mit je einem Punkt honoriert. 

Insgesamt bester Anbieter im Bereich der 
Hilfs- und Heilmittel ist die Debeka, gefolgt 
von der Barmenia. Punktgleich auf dem  
dritten Platz liegen die HanseMerkur und 
die HUK-Coburg.

HILFS- UND HEILMITTEL

Medikamente: Manche Versi-
cherer bieten einen Medika-

menten-Check und sogar einen 
Erinnerungsservice an
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	 1	 Axa/DBV	 ja 	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 28	 100,00
	 2	 Allianz	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 27	 96,43
	 3	 Inter	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 26	 92,86
	 4	 Barmenia	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 ja	 24	 85,71
	 5	 Mannheimer	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 ja	 23	 82,14
	 6	 Hallesche	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 22	 78,57
	 7	 Gothaer	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 ja	 21	 75,00
	 8	 DKV	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 nein	 20	 71,43
	 8	 Württemb.	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 ja	 20	 71,43
	 9	 Debeka	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 nein	 nein	 ja	 nein	 ja	 ja	 19	 67,86
	10	 Central	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 nein	 ja	 nein	 ja	 ja	 15	 53,57
	11	 Münch. Verein	 ja	 nein	 nein	 ja	 nein	 nein	 nein	 ja	 nein	 ja	 nein	 12	 42,86
	12	 R+V	 ja	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 11	 39,29
	12	 Süddeutsche	 ja	 ja	 nein	 nein	 nein	 ja	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 11	 39,29
	13	 HanseMerkur	 ja	 nein	 ja	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 ja	 nein	 10	 35,71
	13	 HUK-Coburg	 ja	 nein	 ja	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 nein	 ja	 nein	 10	 35,71
	14	 Universa	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 0	 0,00

	 1	 Axa/DBV	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 16	 100,00
	 2	 Allianz	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 15	 93,75
	 2	 Barmenia	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 15	 93,75
	 2	 HanseMerkur	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 15	 93,75
	 3	 Gothaer	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja 	 ja	 ja	 ja	 ja	 14	 87,50
	 3	 Hallesche	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 14	 87,50
	 4	 DKV	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 13	 81,25
	 5	 Central	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 12	 75,00
	 5	 R+V	 ja	 nein	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 12	 75,00
	 5	 Universa	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 nein	 nein	 12	 75,00
	 6	 HUK-Coburg	 ja	 ja	 ja	 nein	 nein	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 11	 68,75
	 7	 Süddeutsche	 ja	 ja	 nein	 nein	 nein	 ja	 ja	 ja	 nein	 nein	 10	 62,50
	 8	 Debeka	 ja	 ja	 nein	 nein	 nein	 ja	 ja	 ja	 nein	 nein	 9	 56,25
	 9	 Mannheimer	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 nein	 nein	 ja	 2	 12,50
	 9	 Münch. Verein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 2	 12,50
	10	 Inter	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 0	 0,00
	10	 Württemb.	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 0	 0,00

	 Gesellschaft	 CMP nach	 CMP für	 CMP für	 CMP für Akut-	 CMP für Chronisch-	 CMP für	 CMP für	 Betreuung	 aktive	 regelmäßige	 Reha-	 erreichte	 DFSI-
		  aktuellen	 Schädel-	 Herzinfarkt	 Neurologische	 Neurologische	 schwere	 Suchter-	 aus einer	 Hilfe zur	 Schulung zu den	 Beratung	 Punkte	 Punkte
		  medizinischen	 Hirn-		  Erkrankungen	 Erkrankungen	 Unfallver-	 krankungen	 Hand	 Suchtprä-	 betreuten		  (max. 28
		  Leitlinien	 Erkrankungen			   letzungen			   vention	 Diagnosen		  Punkte)

	 Gesellschaft	 DMP entspricht	 DMP für	 DMP für	 DMP für	 DMP für	 Betreuung durch	 Zweit-	 Motivations-	 DMP für	 Hilfestellung	 erreichte	 DFSI-
		  aktuellen medi-	 Herzer-	 Diabetes	 Krebser-	 Rückener-	 persönliche 	 meinung	 unterstützung	 multimorbide	 für pflegebe-	 Punkte	 Punkte
		  zinischen Leitlinien	 krankungen		  krankungen	 krankungen	 Ansprechpartner	 bei Spezia-	 in der Betreuung	 ältere Kunden	 dürftige Kunden	 (max. 16
									         listen				    Punkte)

Das beste Case-Management (CMP)

Das beste Disease-Management (DMP)

Hilfe in allen Fällen
Gerade bei chronischen oder schwerwie-

genden Erkrankungen ist jede Unterstützung 
gefragt. Deshalb haben einige Krankenver-
sicherer spezielle Managementprogramme 
aufgelegt, um ihren Kunden einen optima-

len Rundum-Service zu bieten. Dabei gibt 
es das Disease-Management (DMP) bei be-
stimmten chronischen Erkrankungen und 
das Case-Management (CMP) bei definier-
ten schwerwiegenden Verletzungen. 

Die Bewertung: Insgesamt sind beim DMP  
16 Punkte zu erreichen, beim CMP sogar 28 
Punkte. Diese werden in die DFSI-Punkteska-
la umgerechnet. In beiden Kategorien ge-
winnt die Axa mit jeweils 100 DFSI-Punkten. 

DMP/CMP
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	 1	 DKV	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 25	 92,59
	 1	 R+V	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 25	 92,59
	 2	 HanseMerkur	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 24	 88,89
	 2	 HUK-Coburg	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 24	 88,89
	 2	 Universa	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 nein	 k. A.	 ja	 24	 88,89
	 3	 Allianz	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 23	 85,19
	 4	 Central	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 nein	 nein	 ja	 22	 81,48
	 4	 Gothaer	 ja	 nein	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 22	 81,48
	 4	 Hallesche	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 22	 81,48
	 5	 Barmenia 	 ja	 nein	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 20	 74,07
	 5	 Inter	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 20	 74,07
	 5	 Württemb.	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 nein	 nein	 ja	 20	 74,07
	 6	 Debeka	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 19	 70,37
	 7	 Axa/DBV	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 18	 66,67
	 8	 Münch. Verein	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 17	 62,96
	 9	 Mannheimer	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 nein	 nein	 nein	 16	 59,26
	 9	 Süddeutsche	 ja	 nein	 ja	 ja	 nein	 nein	 ja	 ja	 16	 59,26

	 Gesellschaft	 Schutz-	 Schutz-	 Vorsorgeunter-	 unbegrenzte	 unbegrenzte	 Erstattung der	 Teilnahme an Vorsorge-	 Information	 erreichte Punkte	 DFSI-
		  impfungen	 impfungen	 suchungen nach	 Kostener-	 Kostenerstat-	 Kosten außerhalb	 untersuchungen positiv	 über Präven-	 (max. 27 Punkte)	 Punkte
		  nach STIKO	 für Auslands-	 gesetzlichen	 stattung	 tung für	 des Selbstbehalts	 für Beitragsrückerstattung	 tionsprogramme	
			   reisen	 Programmen		  Check-ups

Aktiv werden und vorbeugen

Gesundheit erhalten
Der Besuch beim Arzt kann schon einmal 

100 Euro kosten. Und da muss der Patient 
nicht einmal krank sein. Lässt er sich zum 
Beispiel gegen Hepatitis impfen oder seine 
Leberflecken zur Hautkrebs-Vorsorge unter-
suchen, muss er oft selbst in den Geldbeu-
tel greifen. Es sei denn, er hat das für ihn  
passende Programm seiner privaten Kran-
kenversicherung ausgesucht. Dann über-
nimmt sie die Kosten.

Einige Gesellschaften unterstützen ihre 
Kunden schon bei der Vorsorge. Denn auch 
ihnen ist an möglichst gesunden Kunden 
gelegen. Diese Kunden sind meist billiger 
als kranke. Im Zweifel kann es bei Ausbruch 
einer Krankheit nämlich um ein Vielfaches 
teurer werden. Deshalb übernehmen die 
Versicherer für Privatpatienten bei zahlrei-
chen Präventionsmaßnahmen die Kosten. 
Für den Kunden kann sich dadurch der Arzt-
besuch oft auf Früherkennungs- und Vorsor-
getermine beschränken. 

Die Bewertung: Im Bereich der Vorsor-
ge/Prävention sind insgesamt 27 Punk-
te zu sammeln. Einen Punkt gibt es, wenn 
die Schutzimpfungen, die von der Ständi-
gen Impfkommission empfohlen werden,  
versichert sind. Sind die Kosten dafür nicht 
begrenzt, erhalten die Versicherer einen Zu-
satzpunkt. Zahlen die Gesellschaften auch 
für Schutzimpfungen für berufliche Zwecke 
und für Auslandsreisen, werden zwei weite-
re Punkte gutgeschrieben. 

Das Konto steigt weiter, wenn Vorsorge
untersuchungen nach gesetzlich eingeführ-
ten Programmen übernommen werden  
und die Übernahme der Kosten dafür nicht 
begrenzt ist. 

Die Liste der geförderten Check-ups ist 
lang. Jeweils einen Punkt gibt es beispiels-
weise für den Neugeborenen-Audio-Check, 
die Blutgruppen-Bestimmung, den großen 
Gesundheits-Check, die große Krebs-Vorsor-
ge für Frauen und Männer sowie die Haut-
krebs- oder Schlaganfall-Vorsorge. Werden 
die Kosten für die Check-ups nicht begrenzt, 
erzielen die Gesellschaften einen weiteren 
Punkt. Ebenso, wenn die Kosten für die Vor-
sorgeuntersuchungen außerhalb des jährli-
chen Selbstbehalts erstattet werden. Heißt: 

Safari in Afrika: 
Einige Gesellschaf-

ten übernehmen 
die Kosten für 

Schutzimpfungen 
für Auslandsreisen 

oder auch beruf- 
liche Zwecke

VORSORGE/PRÄVENTION

Der Vorsorgetermin wird unabhängig von 
einer möglichen Kostenbeteiligung des Ver-
sicherten voll bezahlt. Wirkt sich die Teilnah-
me an Vorsorgeuntersuchungen sogar posi-
tiv aus, nämlich in Form einer eventuellen 
Beitragsrückerstattung, erhalten die Versi-
cherer einen weiteren Punkt.

Fragt sich, ob die Kunden überhaupt über 
Präventionsprogramme informiert werden. 
Wenn ja, gibt es einen Punkt und zusätz- 
liche für verschiedene Kanäle wie Infos per 
E-Mail oder über eine Service-Hotline.

Zum Schluss führt eine Doppelspitze  
den Bereich der Vorsorge/Prävention in der  
Bewertung an. Mit 92,59 DFSI-Punkten ge-
winnen die Deutsche Krankenversicherung 
und die R+V. 
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	 1	 Axa/DBV	 nein	 nein	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 7,5	 62,50
	 2	 Allianz	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 nein	 nein	 ja	 ja	 3	 25,00
	 2	 Debeka	 nein	 nein	 nein	 ja	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 3	 25,00
	 2	 Gothaer	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 nein	 nein	 ja	 nein	 3	 25,00
	 2	 HanseMerkur	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 ja	 ja	 nein	 nein	 3	 25,00
	 2	 Münch. Verein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 ja	 3	 25,00
	 3	 Central	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 nein	 ja	 nein	 nein	 2	 16,67
	 3	 Hallesche	 nein	 nein	 nein	 ja	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 2	 16,67
	 3	 Württemb.	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 nein	 2	 16,67
	 4	 Barmenia	 ja	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 1	 8,33
	 4	 DKV	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 nein	 ja	 nein	 nein	 1	 8,33
	 4	 HUK-Coburg	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 1	 8,33
	 4	 Universa	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 nein	 nein	 nein	 keine Ang.	 1	 8,33
	 5	 Inter	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 keine Ang.	 0	 0,00
	 5	 Mannheimer	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 0	 0,00
	 5	 R+V	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 0	 0,00
	 5	 Süddeutsche	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 0	 0,00

	 Gesellschaft	              Kostenübernahme für	           	               Maßnahmen im Bereich 		 Koopera-	 Teilnahme an	 erreichte	 DFSI- 
		  Qigong-	 Tai Chi	 Yoga-	 Kurse zur Progres-	 gesunde	 Sucht-	 individuelle	 tion mit	 Präventionsprogrammen	 Punkte	 Punkte
		  Kurse		  Kurse	 siven Muskelent-	 Ernährung	 prävention	 Bewegung	 Fitness-	 positiv für	 (max. 12
					     spannung				    Studios	 Beitragsrückerstattung	 Punkte)	

Bewegung und gesunde Ernährung

Fit und heiter
Wie gesund lebt Deutschland? Die Ergeb-

nisse einer aktuellen Umfrage der Gesell-
schaft für Konsumforschung sind ernüch-
ternd. Nur elf Prozent aller Befragten leben 
rundum gesund. Gewertet wurden dabei 
die Gesundheitsbereiche Bewegung, ge-
sunde Ernährung, Raucher/Nichtraucher,  
gelegentlicher geringer Alkoholkonsum 
und Stressbewältigung. Gerade jüngere 
Menschen schnitten in der Studie schlecht 
ab. Nur sieben Prozent der 18- bis 29-Jäh-
rigen erfüllen die Maßstäbe aller Kriterien. 

Dabei sind eine ungesunde Lebenswei-
se, zu fette Ernährung, Übergewicht oder 
mangelnde Bewegung eindeutige Risiko-
faktoren und begünstigen zum Beispiel ei-
nige chronische Krankheiten wie Diabetes  
oder Bluthochdruck. Mit Fitnessprogram-
men, regelmäßigem Sport und gesunder Er-
nährung lässt sich allerdings gegensteuern. 
Auch Entspannungs- und sonstige Übungs-
programme können das allgemeine Wohl-
befinden steigern und so die Anfälligkeit 
für Krankheiten reduzieren. 

Die Bewertung: Die Höchstpunktzahl liegt 
im Bereich der Gesundheitsförderung bei 
zwölf Punkten. Übernehmen die Versicherer 
zum Beispiel die Kosten für Qigong-Kurse, 
Tai-Chi- oder Yoga-Kurse, gibt es jeweils ei-
nen Punkt. Aber Achtung: Gilt das Angebot 
nur mit Einschränkungen, wird nur ein hal-

ber Punkt gut-
geschrieben. Wer 
hingegen beispielsweise 
die Kosten komplett über-
nimmt, bekommt den ganzen 
Punkt. Dieses Prinzip gilt für 
alle Maßnahmen im Bereich 
der Gesundheitsförderung. 

So geht des Weiteren die Kos-
tenübernahme für Kurse zur 
progressiven Muskelentspan-
nung oder im Bereich autoge-
nes Training in die Bewertung 
ein. Belohnt werden zusätz-
lich Maßnahmen im Bereich 
gesunde Ernährung, Sucht- 
prävention und individuelle 
Bewegung. 

Sind auch spezielle Gesund-
heitsreisen im Angebot oder 

bestehen Kooperationen mit Fitnessstudios 
und Personal Trainern, gibt es weitere Punk-
te in der Bewertung. Denn die Zusammen-
arbeit mit Studiobetreibern, Trainern oder 
Reiseveranstaltern gewährleistet eine gute 
Qualität des Bewegungsangebots, führt zu 
bevorzugten Konditionen für Kunden und 
animiert diese ganz allgemein dazu, sich 
besser fit zu halten. 

Zuletzt geht in die Gesamtpunktzahl noch 
ein, wenn sich die Teilnahme an Präventions-
programmen auf eine eventuelle Beitrags-
rückerstattung auswirkt. Hier ist allerdings 
nur ein voller Punkt zu holen.

Insgesamt ist die Gesundheitsförderung 
bei den einzelnen privaten Krankenversiche-
rern sehr unterschiedlich. Deshalb lohnt ein 
genauer Blick auf die jeweiligen Programme. 
Sieger in der Kategorie ist die Axa/DBV mit 
7,5 der maximal erreichbaren zwölf Punkte.

GESUNDHEITSFÖRDERUNG

Yoga: Für die 
Kurse kommen 
sogar manche 
Versicherer auf
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	 1	 Allianz	 ja	 ja	 ja	 ja	 Europa	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 12	 92,31
	 1	 DKV	 ja	 ja	 ja	 ja	 weltweit	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 12	 92,31
	 1	 HUK-Coburg	 ja	 ja	 ja	 ja	 weltweit	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 12	 92,31
	 2	 Axa/DBV	 nein	 ja	 ja	 ja	 weltweit	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 11	 84,62
	 2	 Barmenia 	 ja	 ja	 ja	 ja	 weltweit	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 11	 84,62
	 2	 Central	 ja	 ja	 ja	 ja	 weltweit	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 11	 84,62
	 2	 Universa	 ja	 ja	 ja	 ja	 Europa	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 11	 84,62
	 3	 Debeka	 nein	 ja	 ja	 ja	 Europa	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 10	 76,92
	 3	 HanseMerkur	 nein	 ja	 ja	 ja	 weltweit	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 10	 76,92
	 3	 R+V	 nein	 ja	 ja	 ja	 Europa	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 10	 76,92
	 3	 Süddeutsche	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 10	 76,92
	 4	 Mannheimer	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 ja	 ja	 9	 69,23
	 5	 Gothaer	 nein	 ja	 ja	 ja	 Europa	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 8	 61,54
	 5	 Hallesche	 nein	 nein	 nein	 ja	 weltweit	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 8	 61,54
	 5	 Inter	 nein	 ja	 ja	 ja	 weltweit	 nein	 nein	 ja	 ja	 ja	 8	 61,54
	 6	 Münch. Verein	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 nein	 nein	 7	 53,85
	 6	 Württemb.	 nein	 nein	 nein	 ja	 Europa	 ja	 nein	 ja	 nein	 ja	 7	 53,85

	 1	 DKV	 ja	 ja	 nein	 nein	 ja	 ja	 ja	 nein	 nein	 ja	 nein	 15	 62,50
	 1	 HanseMerkur	 nein	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 15	 62,50
	 2	 Axa/DBV	 nein	 nein	 ja	 nein	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 14	 58,33
	 3	 Württemb.	 nein	 ja	 ja	 ja	 ja	 nein	 ja	 ja	 nein	 ja	 nein	 11	 45,83
	 4	 Allianz	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 nein	 nein	 ja	 nein	 ja	 ja	 10	 41,67
	 5	 Inter	 nein	 nein	 ja	 ja	 ja	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 9	 37,50
	 6	 HUK-Coburg	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 ja	 ja	 8	 33,33
	 7	 Gothaer	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 ja	 nein	 ja	 nein	 7	 29,17
	 8	 Barmenia 	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 4	 16,67
	 8	 Central	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 4	 16,67
	 8	 Debeka	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 4	 16,67
	 8	 Hallesche	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 4	 16,67
	 8	 Mannheimer	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 4	 16,67
	 8	 R+V	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 4	 16,67
	 9	 Süddeutsche	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 2	 8,33
	10	 Münch. Verein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 1	 4,17
	11	 Universa	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 nein	 ein	 nein	 nein	 nein	 0	 0,00

	 Gesellschaft	 keine Begren-	 keine 	 Auslands-	 24-h-Service-	Betreu-	 Abrechnung	 Versiche-	 Unterstützung	 Reiseinfor-	 Hilfe bei der	 erreichte	 DFSI-	
		  zung auf 	 Beschrän-	 reisen	 nummer	 ung durch 	 bei Auslands-	 rungskarten	 bei Unstimmig-	 mationen	 Suche nach	 Punkte	 Punkte	
		  vorüberge-	 kung auf	 zur Heilbe-	 für Aus-	 Dienstleister	 notfällen mit	 fürs Aus-	 keiten mit Aus-	 vor Reise	 geeigneten	 (max. 13	
		  hende Auslands-	 akute Er-	 handlung	 landsnot-	 vor Ort	 dem Behand-	 land	 landsrechnungen		  Ärzten/Kliniken	Punkte)	  
		  aufenthalte	 krankungen	 versichert	 fälle		  ler		

Gesellschaft			   Bonus für					                                    finanzieller Vorteil bei 
		  Teilnahme an	 Teilnahme an	 Zahnpro-	 profes-	 Vorsorge-	 Nicht-	 BMI	 Nutzung	 Nutzung	 Nutzung	 Nutzung	 err. Punkte	 DFSI-

		  Präventions-	 Maßnahmen zu	 phylaxe-	 sionelle Zahn-	 untersu-	 raucher		  bestimmter	 bestimmter	 bestimmter	 bestimmter	 (max. 24	 Punkte 
		  kursen	 Bewegung/Sport	 maßnahmen	 reinigung	 chungen			   Apotheken	 Generika	 Hilfsmittel	 Krankenhäuser	 Punkte) 
												          

Im Urlaub gut geschützt

Top-Bonus- und Vorteilsprogramme

Sparen und reisen
Wichtige Bereiche für die Bewertung der 

Gesundheitsservices sind auch der Kranken-
versicherungsschutz im Ausland sowie mögli-
che Bonus- und Vorteilsprogramme. Denn da-

durch kann der Kunde ordentlich Geld sparen. 
Die Bewertung: Bei den Bonusprogram-

men sind insgesamt 24 Punkte zu erreichen. 
Platz eins teilen sich hier die Deutsche Kran-

kenversicherung und die HanseMerkur. Im 
Auslandsbereich liegt die Höchstpunktzahl 
bei 13 Punkten. Die Sieger: Allianz, Deutsche 
Krankenversicherung und HUK-Coburg.

BONUSPROGRAMME/AUSLAND


